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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
die Sommerferien stehen vor der Türe und ich hoffe, dass Sie in dieser Zeit ein paar schöne und 
angenehme Tage der Entspannung zu Hause oder im Urlaub und mit Abstand zum sonstigen All-
tag genießen können.  
 
Auch in diesem Jahr will ich Ihnen wieder einen kurzen Überblick über wichtige Themen und Pro-
jekte in unserer Gemeinde geben. Im Frühjahr konnten wir mit den Kanal- und Straßenbauarbeiten 
beim Kinderhausareal in Hilgertshausen beginnen und vor kurzem termingerecht fast vollständig 
abschließen. Die Bauarbeiten für das Kinderhaus in Hilgertshausen schreiten mit dem Innenaus-
bau und den Außenanlagen gut voran und wir können hoffen, dass bis zum Jahresende die 
Hauptmaßnahmen geschafft sind. Die Erweiterungsplanungen für die Kita in Tandern sind weit 
fortgeschritten und wurden bereits im Detail mit den Nutzern abgestimmt. Aktuell arbeitet das ge-
samte Planungsteam, d.h. Architekt und Fachplaner an der Fertigstellung des Entwurfs, damit die-
ser nach der Sommerpause im Gemeinderat vorgestellt werden kann.  
 
Bezüglich unserem weiteren Großprojekt, dem Bau der Kläranlage in Hilgertshausen, sind die ers-
ten Vergaben über das Kommunalunternehmen erfolgt, die verschiedenen wasser- und baurechtli-
chen Genehmigungen liegen vor bzw. werden in Kürze erwartet, so dass aller Voraussicht nach, 
nach der Sommerpause mit den eigentlichen Bauarbeiten begonnen werden kann. Die vergange-
nen Monate haben gezeigt, dass ein solches Kläranlagenprojekt an Komplexität nicht zu unter-
schätzen ist. Wir sind aber fest davon überzeugt, dass mit der Realisierungsvariante über unser 
Kommunalunternehmen und mit der Fachexpertise in den dazugehörigen Gremien, dieses Projekt 
professionell gestemmt werden kann.  
 
Appellieren will ich an Sie alle, dem Ehrenamt, den örtlichen Vereinen und Organisationen verbun-
den zu bleiben, sich einzubringen und so das dörfliche Miteinander zu wahren, das ich als sehr 
wertvolles und erhaltenswertes Gut erachte. Auch unsere Neubürgerinnen und Neubürger darf ich 
herzlich einladen, auf unsere Vereine und Einrichtungen etc. zuzugehen, sich diesen anzuschlie-
ßen und so das ländliche Zusammenleben auch in Zukunft zu bereichern und aktiv zu halten. 
 
Ihnen allen wünsche ich nun alles Gute für die verbleibenden Sommerwochen, den Schülerinnen 
und Schülern schöne Ferien und allen eine angenehme und erholsame Sommer- bzw. Urlaubszeit. 
 
Herzliche sommerliche Grüße 
Ihr  
 
 
 
Dr. Markus Hertlein  
Erster Bürgermeister 

 M i t t e i l u n g e n 
 

 der Gemeinde 
 

 Hilgertshausen-Tandern 
 
 

 Sommer 2023  
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Zahlen zum Haushalt 2023 

 
 
 
 

Verwaltungshaushalt:   Gesamtsumme: 7.453.100,00 € 

 
 
wichtigste Einnahmen: Einkommensteueranteil   2.701.800,00 € 
 Schlüsselzuweisung    587.568,00 € 
 Gewerbesteuer   1.360.000,00 € 
 Grundsteuer A und B  367.050,00 € 
 Kanalgebühren  351.800,00 € 
 Konzessionsabgabe  85.300,00 € 
 Betriebskostenzuschüsse für Kindergärten 1.107.100,00 € 
    
 
wichtigste Ausgaben: Kreisumlage   2.196.100,00 € 
 Personalausgaben   1.415.650,00 € 
 Gesamtsachaufwand Schulen incl. Schulverbandsumlage 443.400,00 € 
 Gesamtsachaufwand Kindertagesstätten incl. 
 Personalkostenzuschuss und Defizitausgleich 1.778.650,00 € 
 incl. Personalkostenzuschuss und Defizitausgleich 
 Sachaufwand Kanalisation/Kläranlagen 262.900,00 € 

 Gewerbesteuerumlage  136.400,00 € 
 Zuführung zum Vermögenshaushalt  197.000,00 € 
 
   

 
 

Vermögenshaushalt:  Gesamtsumme: 9.781.800,00 € 

 
 
wichtigste Einnahmen: Erschließ-+Kanalbeiträge Storchennest 88.000,00 € 
 Verkauf von Baugrundstücken  300.000,00 € 
 Entnahme aus der Rücklage  5.076.800,00 € 
 Zuführung vom Verwaltungshaushalt  197.000,00 € 
 Pauschale Investitionszuweisung  126.500,00 € 
 Kreditaufnahme  1.000.000,00 € 
 Zuschuss Breitbandausbau  118.500,00 € 
 Staatszuschüsse Kinderhaus  900.000,00 € 
 Straßenausbaupauschale  45.000,00 € 
    
 
wichtigste Ausgaben: Planungs- u. Baukosten Kinderhaus Neubau Hilgertsh. 3.735.000,00 € 
 Planungs- u. Baukosten Äußere Erschließung Kinderhaus 802.000,00 € 
 Planungskosten Kindergartenerweiterung Tandern 150.000,00 € 
 Bauvorbereitende Maßnahmen Kläranlage 295.000,00 € 
 Umrüstung Straßenbeleuchtung auf LED 107.000,00 € 
 Grunderwerb Eichenstr./Baugebiet/Bevorratungsflächen 200.000,00 € 
 Weiterl. Finanz.Mittel an Kommunalunternehmen 2.900.000,00 € 
  
  
 

Schuldenstand   zum 31.12.2022:    4.693.878 € (=  1366 €/EW) 
 
Voraussichtlicher Schuldenstand lt. Haushaltsplan        zum 31.12.2023:     5.497.746,€ (=  1379 €/EW) 
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Christa Glas verabschiedet 
 
Zum 30. Juni 2023 konnte Frau Christa Glas 
in den wohlverdienten Ruhestand verabschie-
det werden. 
Seit 01. August.1995 war sie im Bürgerbüro 
und Sekretariat beschäftigt. Sie war Anlauf-
stelle für die unterschiedlichsten Anliegen un-
serer Bürgerinnen und Bürger. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In einer kleinen Feierstunde dankte ihr Bür-
germeister Markus Hertlein für die langjährige 
hervorragende Zusammenarbeit im Team der 
Gemeinde und auch für alle Tätigkeiten im 
Dienste der Allgemeinheit. 
Auch Geschäftsleiterin Tania Resenscheck 
würdigte das Engagement von Frau Glas in 
einem eigens auf ihren Werdegang zuge-
schnittenen Gedicht. 
Wir wünschen Frau Glas für die Zukunft alles 
Gute. 
 
 
 

Die erste öffentliche Gemeinderatssitzung 
nach der Sommerpause findet 

voraussichtlich statt am: 
 

Montag, den 18. September 2023 
um 19.30 Uhr 

 
im Sitzungssaal des Rathauses. 

 
Sofern Bauanträge zu behandeln sind, 
findet unmittelbar vorher eine Bauaus-

schusssitzung statt.  

 

 
 
 
 
 
 
Bürgerbüro neu besetzt 
 
Seit 01. Mai 2023 arbeitet Frau Melanie 
Prummer in unserer Gemeinde im Bürgerbü-
ro. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sie kümmert sich vorwiegend um die ver-
schiedensten Anliegen unserer Bürgerinnen 
und Bürger. 
Wir wünschen Frau Prummer einen guten 
Start in unserer Gemeinde und freuen uns auf 
eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit. 
 
 
 
Katharina Westermair ist Bauamtsleitung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Wirkung vom 01. Juni 2023 wurde Frau 
Katharina Westermair zur Leiterin des Bauam-
tes ernannt. Wir wünschen Frau Westermair 
ein erfolgreiches Wirken in dieser Aufgabe. 
 
 
 
 
 

 

 

 

Personalien bei der Gemeindeverwaltung 



4 

Bauantragsstellung im Landkreis seit 
01. Juli 2023 digital 

 
 
 
Gut 750 Bauanträge werden jedes Jahr im 
Landkreis Dachau eingereicht. Aufgrund häufig 
fehlender Unterlagen und vieler beteiligter Be-
hörden dauert es gut vier Monate bis zur Ge-
nehmigung, der Wohnungsbau ist etwas 
schneller. Mit dem digitalen Bauantrag wird das 
Verfahren nun beschleunigt. 
 
Die ersten Landkreise in Bayern arbeiten bereits 
seit März 2021 mit der neuen Methode. Ab Juli 
bietet nun auch der Landkreis Dachau die digitale 
Bauantragsstellung an. Aber auch für das klassi-
sche Verfahren auf Papier ändert sich etwas. 
 
Seit 01. Juli 2023 können über das Bayernportal 
Anträge digital an das Bauamt im Landratsamt 
übermittelt werden. Ziel des Bayerischen Baumi-
nisteriums für diese Anpassung ist es, bayernweit 
das Verfahren „bürgerfreundlicher und unbürokra-
tischer“ zu gestalten. Das Landratsamt Dachau ist 
künftig für die Bauwerber im Landkreis, wie bisher 
mit Ausnahme der Stadt Dachau, die alleinige 
Anlaufstelle – online und offline: Seit Juli müssen 
unabhängig vom neuen Internet-Angebot auch alle 
Bauanträge auf Papier im Landratsamt eingereicht 
werden – und nicht mehr wie bisher in der jeweili-
gen Gemeinde. 
 
Diese Neuerung hat für den Bürger einen großen 
Vorteil: Er muss nun mit der Einreichung nicht erst 
auf die nächste Gemeinderatssitzung warten. Der 
Antrag wird nach der Erfassung im Landratsamt 
gleichzeitig durch die Untere Baugenehmigungs-
behörde, die beteiligten Fachbehörden und die 
Gemeinde bearbeitet werden. Analog eingereichte 
Anträge werden hierzu in der Behörde gescannt, 
um dann ebenso digital bearbeitet werden zu kön-
nen. Hierdurch verspricht sich das Bauamt insge-
samt ein kürzeres Genehmigungsverfahren. 
 
Alle Informationen zum neuen Verfahren sind auf 
der Internetseite des Landratsamtes Dachau zu 
finden. 
 
Bayerns Bauminister Christian Bernreiter: „Die 
Digitalisierung ist eine große Chance – für die Bür-
gerinnen und Bürger genauso wie für die Kommu-
nen. Denn Bauanträge können dank des digitalen 
Verfahrens viel einfacher gestellt und bearbeitet 
werden. Ich freue mich, dass nun weitere Behör-
den dazukommen und damit schon 54 Städte und 
Landratsämter in Bayern den Digitalen Bauantrag 
anbieten, bei 45 weiteren läuft der Probebetrieb. 
Zusammen sind das bereits mehr als zwei Drittel 
aller bayerischen Bauaufsichtsbehörden. Die Er-
fahrungen sind rundum positiv: Insgesamt sind an 
den bislang teilnehmenden Ämtern schon über 
8.000 digitale Anträge eingereicht worden.“ 

 

Parkverbot auf Gehwegen 

 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, 
dass das Parken auf Gehwegen verboten ist 
(§ 12 StVO). 
Des Öfteren ist es schon zu Behinderungen 
von Fußgängern gekommen, insbesondere für 
Eltern, die mit Kinderwägen unterwegs sind. 
Bitte beachten Sie, dass es sich bei einem 
Gehweg nicht um Teile der Fahrbahn handelt, 
sondern dieser nur den Fußgängern vorbehal-
ten ist. 
 
 

Parken in Wohnsiedlungen 

 
Aus gegebenem Anlass verweisen wir auf 
folgende Gesetzesvorschrift: 
 
Auszug aus § 12 der Straßenverkehrsord-
nung: 
(2)   Wer sein Fahrzeug verlässt oder länger  
        als drei Minuten hält, der parkt. 
(3)   Das Parken ist unzulässig 
1. vor und hinter Kreuzungen und Einmün-

dungen bis zu je 5 m von den Schnitt-
punkten der Fahrbahnkanten  

2. vor Grundstücksein- und –ausfahrten, auf 
schmalen Fahrbahnen auch ihnen ge-
genüber. 

3. vor Bordsteinabsenkungen 
 
Wir bitten um Beachtung dieser Regeln gera-
de in Wohnsiedlungen mit relativ enger Stra-
ßenführung. 
 
Es hat sich oftmals bewährt, in Wohnstraßen 
sich auf eine Straßenseite zu einigen, an der 
geparkt wird, wenn auf dem jeweiligen Grund-
stück nicht ausreichend Stellplätze vorhanden 
sind. 
 
Es wäre schön, wenn die Anwohner diesen 
Grundsatz beherzigen würden und beim Par-
ken so rücksichtsvoll miteinander umgehen, 
dass das Ein- und Ausfahren bei den jeweili-
gen Grundstücken ohne längeres Rangieren 
möglich ist. 
 
Für Kraftfahrzeuge mit einer zulässigen Ge-
samtmasse von über 7,5 t sowie für Kraftfahr-
zeuganhänger über 2 t zulässiger Gesamt-
masse ist in allgemeinen und reinen Wohnge-
bieten zwischen 22.00 und 6.00 Uhr sowie an 
Sonn- und Feiertagen das regelmäßige Par-
ken unzulässig. 
 
 

https://www.landratsamt-dachau.de/bauen-wohnen-gewerbe/bauen/baugenehmigungsverfahren/
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Bestattungen auf den gemeindlichen 
Friedhöfen St. Stephan und St. Ursula 

 
Mit der Firma Mühlbauer, Markt Indersdorf, 
bestand ein Vertrag über die Vergabe von 
Friedhofsleistungen. Dieser Vertrag wurde 
von der Firma Mühlbauer nun gekündigt. 
 
Die Suche nach einem anderen Anbieter, um 
das bisherige Modell der Abwicklung aller 
Friedhofsangelegenheiten durch eine von der 
Gemeinde beauftragte Bestattungsfirma wei-
ter zu führen, führten zu keinem Ergebnis. 
 
Somit ist seit Juli 2023 keine Bindung an eine 
Firma mehr gegeben und die Angehörigen 
können sich frei für eine Bestattungsfirma ih-
rer Wahl entscheiden und mit dieser direkt 
deren Leistungen abrechnen. 
 
Dies erscheint der Gemeinde die geeignetste 
Vorgehensweise zu sein. 
 
Es gibt etliche Gemeinden im Landkreis, die 
die Friedhofsleistungen nicht an eine Firma 
vergeben haben, sondern jedem Bestatter 
seine Aufgaben auf den gemeindlichen Fried-
höfen selbst durchführen und direkt mit den 
Hinterbliebenen abrechnen lassen, so dass 
die Gemeinde mit den Angehörigen nur noch 
die Gebühren für Grabnutzung /-verlängerung, 
Leichenhausbenutzung und Verwaltungsge-
bühren abrechnet. 
 
Dementsprechend wird zeitnah auch die Sat-
zung über die Gebühren für die Bestattungs-
einrichtung vom 13.06.2016 und in diesem 
Zuge auch die Friedhofssatzung geändert 
werden. 
 
 
 
 

Äußere Erschließung Areal Kinderhaus 

 
Nachdem im Frühjahr die Bauarbeiten zur 
äußeren Erschließung rund um das Areal des 
Kinderhauses, der Sportanlagen, Sport- und 
Schützenheim sowie der Tennisplätze begon-
nen wurden, konnten diese pünktlich bis zu 
den Sommerferien, genauer gesagt bis zum 
Bierzeltaufbau des TSV, erfolgreich zum Ab-
schluss gebracht werden.  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neben dem Einbau eines Schmutzwasserka-
nals wurde auch ein neuer Regenwasserkanal 
verlegt und zur Regenwasserversickerung 
eine Rigolen-Anlage nördlich des Sportheims 
gebaut. Daran anschließend erfolgte der 
Straßenbau und die Anlage der Stellplätze für 
das Kinderhaus an der Straße im Bereich der 
Tennisanlage. Die Stellplätze sind so ange-
legt, dass diese möglichst multifunktional, d.h. 
tagsüber für die Mitarbeiter des Kinderhauses 
und in den Abend- und Wochenendstunden 
für Besucherinnen und Besucher im Bereich 
der Tennisplätze, des Schützenheims und des 
Sportheims genutzt werden können.  
 
Durch den Neubau der Schmutz- und Regen-
wasser-Kanäle in diesem Bereich wurde die 
Grundlage gelegt, dass eine spätere weitere 
bauliche Entwicklung auf dem Schulareal 
möglich ist. Wir hoffen in den nächsten Wo-
chen die Bauarbeiten mit dem Bau der Stra-
ßenbeleuchtung abschließen zu können.  
 
Um eine Kanalinspektion, Spülung und gege-
benenfalls Reparatur des bestehenden 
Schmutzwasserkanals im Bereich des Sport-
heims, entlang des Brünndlwegs bis zur 
Gumpmühle zur möglichen, wurden in diesem 
Bereich insgesamt drei neue Revisions-
schächte in den bestehenden Kanal gebaut. 
Die bisherigen Haltungslängen waren zu lang, 
so dass eine komplette Spülung und Kame-
rabefahrung des Kanals in diesem Bereich 
nicht möglich waren. 
Durch die Verbreiterung der Auffahrt vom 
Brünndlweg in Richtung Eichenstraße und die 
Modellierung des unübersichtlichen Geländes, 
konnte die Übersichtlichkeit und Sicherheit in 
diesem Bereich wesentlich verbessert wer-
den. 
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Neubau Kinderhaus Hilgertshausen 

 
Die Bauarbeiten für das Kinderhaus in Hil-
gertshausen gehen gut voran.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Derzeit laufen der Innenausbau wie zum Bei-
spiel Decken-Verkleidungen, Trockenbau, 
Einbau der Aufzugsanlage sowie rund um das 
Kinderhaus die umfangreichen Außenanla-
genarbeiten. Sollten die Arbeiten so gut wei-
terlaufen, so sind wir sehr zuversichtlich, dass 
die terminlichen Verzögerungen über den letz-
ten Winter, insbesondere aufgrund der Liefer-
schwierigkeiten bei den Alu-Fensterprofilen, 
wieder gut aufgeholt werden können. Da mitt-
lerweile das Gerüst vom Gebäude entfernt ist, 
kann man schon gut die äußere Form und 
Gestalt des Kinderhauses erkennen. Die un-
behandelte Lärchenholzfassade gibt dem Ge-
bäude einen natürlichen Charakter und trägt 
dazu bei, dass sich das relativ große Gebäu-
de sehr gut in die Naturlandschaft im Orts-
randbereich einfügt. 
 
 
 
 

Kläranlagenbau in Hilgertshausen 

 
Die Planungen für den Kläranlagenbau in Hil-
gertshausen sind abgeschlossen, im Frühjahr 
wurden die Genehmigungsunterlagen bei den 
Genehmigungsbehörden eingereicht, die ers-
ten Leistungspakete sind ausgeschrieben und 
stehen kurz vor der Vergabe durch unser 
Kommunalunternehmen oder konnten schon 
vergeben werden. 
Die komplexe wasserrechtliche Anlagenge-
nehmigung für den Bau liegt uns bereits vor 
und wir hoffen, in Kürze die „klassische“ Bau-
genehmigung für die Gebäude zu bekommen. 
Es ist angedacht, mit der Baumaßnahme nach 
der Sommerpause der Baufirmen Anfang 
September zu beginnen. 

Gleich zu Beginn der Baumaßnahme sollen 
auf den Flächen des Landkreises unterhalb 
der Kläranlage nördlich der Ilm und östlich des 
Naturschutzgebietes/Schilfzone und auf dem 
Gemeindegrundstück vor der Kläranlage die 
so genannten Retentionsraumabgrabungen 
erfolgen, damit der durch den Kläranlagenbau 
verloren gegangene potentielle Hochwasser-
rückhalteraum in unmittelbarer Nähe der 
Baumaßnahme kompensiert werden kann. 
Sehr gefreut hat uns dabei, dass der Land-
kreis Dachau mit dem Bau der geforderten 
Hochwasserretentionsräume auf den land-
kreiseigenen Flächen unterhalb der Kläranla-
ge einverstanden ist und mittlerweile die da-
zugehörigen Nutzungsvereinbarungen ge-
schlossen werden konnten. So ist es möglich, 
die Aspekte Hochwasserretention und ökolo-
gische Aufwertung der Ilm miteinander zu 
verbinden. Für uns als Gemeinde hat es den 
Vorteil, dass der Retentionsraum nicht auf der 
gemeindeeigenen Fläche zum Beispiel im 
Bereich der Kläranlage geschaffen werden 
muss, so dass diese Flächen für die geplante 
spätere Entwicklung als Bauhofstandort zur 
Verfügung stehen. 
 
 
 

Ortsdurchfahrt Tandern DAH8 

 
In Tandern wurden durch den Straßenbaulast-
träger Landkreis Dachau im Frühjahr dieses 
Jahres umfangreichere Straßendecken-
Ausbesserungsarbeiten vom Bereich der 
Jahnstraße bis Ortsende auf der Kreisstraße 
DAH8 durchgeführt. Die Reparatur- und Aus-
besserungsarbeiten haben zu zahlreichen 
Beschwerden seitens der Bürgerinnen und 
Bürger geführt. 
Aus diesem Grund soll hier darüber informiert 
werden, dass mittlerweile zwischen der Ge-
meindeverwaltung, Gemeinderat und Bürger-
meister, verschiedene Abstimmungen und 
Ortstermine mit Vertretern der Tiefbauverwal-
tung des Landkreises stattgefunden haben. 
Seitens der Tiefbauverwaltung wurde darüber 
informiert, dass die Asphalt-Straßendecke in 
der Ortsdurchfahrt in Tandern in dem genann-
ten Bereich leider sehr dünn ist (nur zwischen 
5-6 cm), so dass notwendige Reparaturen nur 
im so genannten Hocheinbau möglich sind 
und nicht wie sonst oft üblich Schadstellen 
heraus gefräst werden können. Bei diesem 
Hocheinbau sind vorhandene Anschlusshö-
hen wie Bordsteinkanten, Straßeneinläufe und 
Hauszufahrten zu beachten und mitunter 
dadurch können diese Reparatur- und Sanie-
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rungsarbeiten optisch nicht sehr ansprechend 
aussehen und uneben sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einzige dauerhafte und grundlegende Ver-
besserungsmöglichkeit ist ein Straßenvollaus-
bau in diesem Bereich. Bisher war in den Pla-
nungen des Landkreises vorgesehen, dass 
die Ortsdurchfahrt in Tandern in dem genann-
ten Bereich erst nach der Realisierung des 
Straßen- und Radwegausbaus zwischen 
Ortsende Tandern bis Buxberg angegangen 
werden soll. Durch die Gespräche mit der 
Tiefbauverwaltung konnte nun erreicht wer-
den, dass der Landkreis bereits jetzt in die 
Planungen eines Vollausbaus innerorts im 
Bereich Tandern einsteigt und ein geeignetes 
Planungsbüro ausschreibt. Im Umwelt- und 
Verkehrsausschuss des Landkreises sind die 
dazu nötigen Beschlüsse einstimmig gefasst 
worden und auch Bürgermeister Hertlein hat 
an seine Kreistagkollegen eindringlich appel-
liert, dieser Budgetfreigabe für die Planungs-
leistungen zuzustimmen. Die Gemeinde wird 
parallel in die Planung des Kanals und die 
Weihlachgruppe in die Planungen der Was-
serleitung einsteigen. Auch werden alle ande-
ren Spartenträger über die Ausbauplanungen 
informiert und einbezogen. Auch wenn die 
Planungen und anschließenden Bauarbeiten 
solch umfangreicher Maßnahmen sicherlich 
noch einige Jahre bis zum Abschluss benöti-
gen, so ist es dennoch sehr wichtig, jetzt da-
mit zu beginnen, damit der Vollausbau in 
Tandern in diesem Bereich möglichst schnell 
erfolgen kann. 
 
 
 
 
 
 

Strukturverbessernde Maßnahmen 
an der Tanderner Ilm 

 
 
Im Frühjahr konnten die Renaturierungsmaß-
nahmen an der Ilm in Tandern vor der Kläran-
lage relativ zügig abgeschlossen werden. 
Aufgrund einer Auflage aus dem Wasser-
rechtsbescheid in Tandern waren „gewässer-
ökologische Maßnahmen gefordert“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ursprünglich war für diese Maßnahme ein 
wesentlich größerer Umfang seitens der Be-
hörden verlangt, konnte aber durch Gesprä-
che zwischen Planungsbüro, Bürgermeister 
und Wasserwirtschaftsamt deutlich reduziert 
werden, um im Abwasserbereich nicht noch 
weitere zusätzliche Ausgaben zu haben, da ja 
alle Ausgaben und Kosten rund um das Ab-
wasser von allen Bürgerinnen und Bürger, 
genauer gesagt von allen Einleitenden von 
Abwasser in dieser sogenannten „kostenrech-
nenden Einrichtung“ über Abwassergebühren 
und Beiträge getragen werden müssen. 
 
 
 

 

Beantragung 
verkehrsrechtlicher Maßnahmen 

 
Beantragen Sie bitte verkehrsrechtliche An-
ordnungen zur Regelung des Verkehrs an 
Baustellen bzw. Baustellenabsicherungen 
zwei Wochen vor Baustellenbeginn. Bei 
Hauptstraßen, insbesondere mit Linienbus-
verkehr sind Maßnahmen drei Wochen vor 
Baustellenbeginn zu beantragen. 
 
Den schriftlichen Antrag dazu können Sie auf 
unserer Homepage herunterladen. 
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RAMADAMA 

 
 
Über 60 Freiwillige, darunter auch viele Kinder 
und Jugendliche, konnte sich Bürgermeister 
Markus Hertlein beim Start zum Ramadama in 
Hilgertshausen freuen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gut vertreten bei der diesjährigen Umwelt-
Säuberungsaktion entlang der Straßen und 
Wege sowie der Ilm, waren der Burschen- und 
Madlverein, der Schützenverein Ilmtaler, der 
Gartenbauverein, die KLJB und der TSV Hil-
gertshausen. Auch die politischen Gruppie-
rungen, der CSU-Ortsverband und die Wäh-
lergemeinschaft Hilgertshausen-Tandern, 
brachten sich ein. Dass auch die Kita und der 
Hort von St. Stephan sowie der Zweckver-
band Jugendarbeit mithalfen und ganze Fami-
lien mit von der Partie waren, hat den Ge-
meindechef besonders gefreut. 
 
 
Über 40 Freiwillige, darunter auch viele Kinder 
und Jugendliche, starteten vom Feuerwehr-
haus Tandern aus zum „Ramadama“, dem 
Frühjahrsputz in der Natur. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die ehrenamtlichen Helfer sammelten im ge-
samten Bereich Tandern Müll und Unrat. Vize-
Bürgermeister Adi Doldi bedankte sich bei den 
Helfern, die zum Großteil aus den Vereinen 
kamen. Registriert wurden fleißige Hände aus 
der Feuerwehr, dem Obst- und Gartenbau-
verein, dem FC Tandern, den Ilmtal-Löwen, 
dem Bauernverband aus Tandern und Ober-
dorf, der Jagdgenossenschaft, den Niederdor-
fer und Tanderner Schützen, Zukunft Tandern 
und dem Zweckverband Jugendarbeit. 
 
 

Bürgerenergiegenossenschaft 
Dachauer Land 

 
Mit 22 Gründungsmitgliedern wurde die Bür-
gerenergiegenossenschaft Dachauer Land als 
Gemeinschaftsprojekt der Gemeinden Alto-
münster, Markt Indersdorf und Hilgertshau-
sen-Tandern gegründet. Sie möchte erneuer-
bare Energie für jedermann im Raum Dachau 
ermöglichen. 
„Unsere Vision ist die Energie in Bürgerhand! 
Erneuerbare Energien sind unendlich und frei 
verfügbar. Wir Bürger nutzen die Kraft aus 
Sonne, Wind und Wasser, um uns gemein-
schaftlich zu versorgen. Als Energiegenos-
senschaft sind wir eine zentrale Säule einer 
erneuerbaren, regionalen und unabhängigen 
Energieversorgung. Deshalb wollen wir mit 
fairen und regionalen Investitionsangeboten 
eine günstige und sichere Stromversorgung 
ermöglichen.“, so die Vorstände Christian 
Wagner aus Altomünster und Prof. Dr. Martin 
Bednarz aus Tandern. 
Sobald die „Bürgerenergie Dachauer Land 
eG“ beim Genossenschaftsregister eingetra-
gen ist, können weitere Mitglieder aufgenom-
men werden. Ein Mitgliedsanteil wird nur 100 
Euro kosten. 
„Wir haben den Beitrag bewusst niedrig ge-
wählt, damit möglichst viele Bürger aus der 
Region Dachau mitmachen und sich an den 
Projekten für erneuerbare Energien beteiligen 
können und natürlich auch davon profitieren“, 
so Prof. Bednarz. 
Wer sich für die Bürgerenergie Dachauer 
Land eG interessiert oder diese unterstützen 
möchte, findet weitere Informationen unter 
www.buergerenergie-dachauerland.de. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorstand und Aufsichtsrat der neuen Bürgerenergiege-
nossenschaft Dachauer Land eG 
(vorne von links: Aufsichtsratsvorsitzender Bürgermeis-
ter Michael Reiter, Altomünster, Vorstände Christian 
Wagner, Altomünster und Prof. Martin Bednarz, Hil-
gertshausen-Tandern, stv. Aufsichtsratsvorsitzender 
Bürgermeister Franz Obeser, Markt Indersdorf, hinten 
von links: Aufsichtsrat Josef Götz, Markt Indersdorf, 
Aufsichtsrat Hans Schweiger, Altomünster, Aufsichtsrat 
MdL Bernhard Seidenath und Aufsichtsrat Bürgermeister 
Dr. Markus Hertlein, Hilgertshausen-Tandern) 
 

 

 

 

http://www.buergerenergie-dachauerland.de/
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Nutzen Sie den ÖPNV 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf 44 MVV-Bus- und zwölf RufTaxi-Linien werden 
pro Jahr fast 7 Mio. Kilometer im Landkreis Dach-
au gefahren. Damit das so bleibt, appelliert Albert 
Herbst, Leiter des Sachgebiets Kreisschulen und 
Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) im Land-
ratsamt Dachau: „Steigen Sie öfter vom Auto auf 
„Ihre“ Bus-, RufTaxi- oder S-Bahn-Linie um und 
sichern so deren Zukunft, ab 01.05.2023 beson-
ders günstig durch das Deutschlandticket!“ 
Um die Verkehrswende voranzubringen, hat der 
Landkreis in den letzten Jahren viel Geld in den 
Ausbau investiert. Neue Linien wurden geschaffen 
und auf bestehenden Strecken mehr Fahrten an-
geboten. Für das Jahr 2023 wird dadurch beim 
ÖPNV ein Defizit in zweistelliger Millionenhöhe (!) 
erwartet. Angesichts der angespannten finanziel-
len Situation des Landkreises Dachau muss natür-
lich auch dieser Bereich auf Kosten-Nutzen geprüft 
werden, denn ein fast leerer Bus ist weder klima-
freundlich noch finanziell sinnvoll. 

 
 
 

Busfahrt zum  
Gäubodenfest nach Straubing 

 
Die Theatergruppe Hilgertshausen veranstal-
tet am Samstag, 12. August 2023, eine öffent-
liche Busfahrt zum Gäubodenfest nach 
Straubing. 
Abfahrt ist um 13.00 Uhr am Sportheim, Rück-
fahrt um 23.00 Uhr. 

Der Unkostenbeitrag beträgt 55 Euro. Darin 
sind enthalten: Busfahrt nach Straubing, 

Gäubodenfest, Ostbayernausstellung (Eintritt 
frei), Platzreservierung ab 18.00 Uhr im gro-

ßen Festzelt, 2 Maß Bier und ein halbes 
Hendl. 

Anmeldungen sind möglich unter 
Tel.08250/997256 

Kriminalitätsbilanz 2022 
für den Landkreis Dachau 

 
Im Jahr 2022 wurden im Landkreis Dachau 
4.353 Straftaten polizeilich registriert (ohne 
Verkehrs- und Staatsschutzdelikte). Dies ent-
spricht gegenüber dem Vorjahr 2021 einem 
Anstieg  um  3,9 %. Im Vergleich zum Jahr 
2019 vor der Coronapandemie ist allerdings 
ein Rückgang um 6,7 % zu verzeichnen. Die 
Kriminalitätsbelastung betrug damit 2.800 
Straftaten pro 100.000 Einwohner. Der Ver-
gleichswert für Gesamt-Bayern beträgt hier 
4.698 Delikte.  
Die Aufklärungsquote für das Jahr 2022 be-
trägt 64,1 % und ging damit im Vergleich zum 
Vorjahr um 4,5 %-Punkte zurück. 
 
Bei Betrachtung der letzten zehn Jahre liegt 
die Zahl der Straftaten 2022 erneut unter dem 
Durchschnittswert von 4.876 Fällen. 
 
 
 
 
 
 
 
Den größten Anteil an den erfassten Strafta-
ten nehmen mit 25 % Diebstahlsdelikte ein. 
Bei 16 % der Straftaten handelt es sich um 
Vermögens- und Fälschungsdelikte. Körper-
verletzungsdelikte sind mit einem Anteil von 
13 % aller Straftaten vertreten. Straftaten ge-
gen die sexuelle Selbstbestimmung nehmen 
einen Anteil von 4,7 % aller erfassten Delikte 
ein. 
 
Bei Betrachtung der einzelnen Gemeinden 
des Landkreises wurden im Verhältnis zur 
Einwohnerzahl die meisten Straftaten in Berg-
kirchen mit 43 Delikten - jeweils pro 1.000 
Einwohner - registriert, in Dachau 40 Delikte; 
die geringste Belastung weist mit 10 Delikten 
Hilgertshausen-Tandern auf. Die Vergleichs-
werte der übrigen Gemeinden betragen: Alto-
münster 15 Delikte; Erdweg 19; Haimhausen 
19; Hebertshausen 24; Karlsfeld 29; Markt 
Indersdorf 23; Odelzhausen 29; Petershausen 
25; Pfaffenhofen a.d. Glonn 15; Röhrmoos 19; 
Schwabhausen 13; Sulzemoos 21; Vierkir-
chen 13; Weichs 13. 
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Der Seniorenkreis Tandern informiert 

 
 
Premiere beim Seniorenkreis 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mitglieder des Kirchenchores (hinten stehend) 
sangen mit den Senioren der Pfarrei Tandern 

 
Beim monatlichen Treffen des Seniorenkrei-
ses der Pfarrei Tandern waren erstmals Mit-
glieder des Kirchenchores Tandern zu Gast. 
 
Unter dem Motto „Singen in den Frühling“ 
wurden volkstümliche Lieder wie „Muss i denn 
zum Städtele hinaus“ und „Wenn alle Brünn-
lein fließen“ gesungen. Begleitet wurden die 
Sänger von Christine Winkelmair an der Zi-
ther, Anna Winkelmair mit der Flöte und Wolf-
gang Roth an der Gitarre. 
 
Das gemeinsame Singen machte den Senio-
ren und den Mitgliedern des Kirchenchores 
sehr viel Freude. Gemeinsam konnten sich 
alle trotz des regnerischen Wetters stimmge-
waltig auf den Frühling einstimmen. 
 
 
Ausflug des Seniorenkreises 
 
Leider mussten wir unseren geplanten Ausflug 
nach Kloster Weltenburg vor drei Jahren we-
gen Corona absagen. 
 
Jetzt haben wir uns entschlossen, diesen Aus-
flug nachzuholen. 
 
Wir fahren mit der Firma Schenk am 
19.09.2023 nach Kloster Weltenburg. Abfahrt 
ist in Tandern an der Kirche um 8.15 Uhr. An-
reise ins Altmühltal nach Kelheim. Mit dem 
Schiff gehts dann zum Kloster Weltenburg. 
Dort besteht die Möglichkeit zum Mittagessen. 
Anschließend findet eine Kirchenführung statt. 
Mit dem Bus geht’s dann weiter nach Abens-
berg zur Kaffeepause. Dann Heimfahrt. 
 
Auch „Nicht-Senioren“ können sich an der 
Fahrt beteiligen. 
 
Info und Anmeldung: 
Christa Wagner, Tel. 08250/373 oder 
Maria Lugmair, Tel. 08250/1071 

Der Seniorenclub Hilgertshausen 
informiert: 

 
 
Nach dem gelungenen Start ins neue Jahr, 
möchte sich der Seniorenclub Hilgertshausen 
vorstellen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.: Diana Kölbl, Resi Kornprobst, Brigitte Gruber, 
Ursula Dick, Monika Breitsameter, Hermine Le-
chenbauer, Elke Drexl 
 

Unter der Leitung von Frau Monika Breitsame-
ter wird einmal im Monat ein Seniorennach-
mittag mit abwechselndem Programm im 
Schützenheim Hilgertshausen, Eichenstr. 18 
angeboten. 
 
Unseren Senioren*innen werden mit selbst-
gebackenem Kuchen von unseren fleißigen 
Kuchenbäckerinnen (Maria Lechner, Rosma-
rie Schaupp, Rita Reisner, Verena Breitsame-
ter, Betzy Weigl, Hermine Lechenbauer, Ursu-
la Dick und Brigitte Gruber) kulinarisch ver-
wöhnt.  
 
Für die gute Zusammenarbeit ein herzliches 
Dankeschön! 
 
Eingeladen sind alle Senioren*innen aus den 
Ortsteilen der Gemeinde Hilgertshausen-
Tandern, sowie die ehemaligen Frauenbund-
mitgliedern. 
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Im Mai 2023 ging es mit unseren Senio-
ren*innen mit dem Bus nach Kelheim. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach einer gemütlichen Schifffahrt auf der 
Donau war Kloster Weltenburg das Ziel. 
Nach einer Stärkung in der Klosterschenke 
fuhren wir zum Kaffeetrinken nach Abensberg 
ins Hofcafe Röll. 
Auch wenn Englein reisten, hielt sich die Son-
ne sehr bedeckt und der Regenschirm war 
immer griffbereit.  
 
Im Juni musste wegen den Straßenbauarbei-
ten am Sportheim/Kindergartenneubau unser 
Seniorennachmittag ausfallen. 
 
Am 17. Juli 2023 feierten wir unser Sommer-
fest. 
 
Im September geht es als Halbtagesausflug 
mit dem Bus zum Mahl`s Obsthof nach 
Haunsried bei Adelzhausen. Geplanter Ter-
min: Montag 11.09.2023 – Abfahrt 13.00 h am 
Kirchplatz Hilgertshausen. Anmeldung bei 
Monika Breitsameter 08250/1745 
 
Terminvorschau: 
16. Oktober 2023:     Oktoberfest 
20. November 2023: Vortrag der Malteser 
                                  „Fit u. mobil im Alter“ 
11. Dezember 2023:  Adventsfeier 
 
 
 
 

Die Blühwiesenfreunde Hilgertshausen 
informieren 

 
Seit 2021 kümmern sich die Blühwiesenfreun-
de ehrenamtlich um die gemeindlichen Streu-
obst- und Blühwiesen der Gemarkung Hil-
gertshausen und pflegen ca. 200 Obstbäume 
auf 16 Flächen. 
Die im Jahr 2022 angebrachten Schilder wur-
den von allen Bäumen Anfang Februar 2023 

wieder entfernt, da die hinterlegte Webseite 
technisch nicht mehr erreichbar ist. Die Reali-
sierung ist ins Stocken geraten, wir können 
derzeit noch nicht absehen, wann die neuen 
Schilder angebracht werden können. 
In unmittelbarer Nähe zur Osterfeuerwiese 
werden im Jahr 2023 die Umgestaltungsarbei-
ten fortgesetzt. Die im Vorjahr gepflanzten 
Sträucher sind gut angewachsen und wurden 
im Winter, auch dank des Wildschutzzauns, 
kein Opfer durch Wildverbiss. 
Wir werden uns dieses Jahr wieder in Zu-
sammenarbeit mit dem Gartenbauverein am 
gemeindlichen Ferienprogramm beteiligen. 
Am 07. August 2023 wird auf der Wiese am 
Skaterplatz das im vergangenen Jahr begon-
nene Bienenhotel erweitert. Anmeldung bitte 
über folgende Seite im Internet: Entalo - Ver-
anstaltungen online buchen 
Im Landratsamt werden ab Mitte August wie-
der Proben von alten Apfel- und Birnensorten 
zur Bestimmung entgegengenommen. Die 
einzureichenden Proben sollen von Bäumen 
stammen, die mindestens 70 Jahre alt sind 
und deren Sorte nicht bekannt ist. Die Proben 
können in der Zeit von 17. August 2023 bis 
Mitte Oktober 2023, immer donnerstags am 
späten Nachmittag im Landratsamt in den 
Zimmer 121 und 122 zur Bestimmung abge-
geben werden. Die Früchte (etwa 5 bis 7) soll-
ten nach Möglichkeit, so wie sie vom Baum 
kommen, abgegeben werden, also bitte nicht 
waschen oder sogar polieren. Für Rückfragen 
stehen folgende Personen gerne zur Verfü-
gung: 

Siegfried Lex und Beate Wild, die 
Kreisfachberatung für Gartenkultur und 
Landespflege am Landratsamt Dach-
au, 08131/74-237 und 08131/74–1851 
siegfried.lex@lra-dah.bayern.de und 
beate.wild@lra-dah.bayern.de  

Oder die Vorsitzenden der lokalen 
Gartenbauvereine. Eine Liste hierzu ist 
unter https://kreisverband-
dachau.de/kreisverband/ortsvereine zu 
finden 

Am Sonntag, den 15. Oktober 2023 findet 
wieder das Apfelfest am oder im Mesnerhaus 
statt. Wir freuen uns schon darauf wieder viele 
Bürger aus Hilgertshausen und Tandern zu 
begrüßen. Wir werden sie rechtzeitig mit ei-
nem Flyer an dieses Ereignis erinnern 
Die Crowdfunding-Aktion für die Wander- und 
Radwege entlang der Blüh- und Streuobst-
wiesen wurde erfolgreich abgeschlossen, das 
geplante Ziel wurde erreicht und es stehen 
jetzt 4.150,00 EUR für dieses Projekt zur Ver-

 

https://zweckverband.entalo.de/
https://zweckverband.entalo.de/
mailto:siegfried.lex@lra-dah.bayern.de
mailto:beate.wild@lra-dah.bayern.de
https://kreisverband-dachau.de/kreisverband/ortsvereine/
https://kreisverband-dachau.de/kreisverband/ortsvereine/
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fügung. Wir bedanken uns bei allen Spendern, 
die uns bei dieser Aktion unterstützt haben.  
Wir laden sie herzlich ein, mit uns zusammen 
die Realisierung voranzutreiben. Dazu treffen 
wir uns einmal im Monat, immer am ersten 
Donnerstag um 19:00 Uhr, im Gasthaus Fott-
ner in Thalmannsdorf. Unser nächstes Treffen 
nach der Sommerpause findet am 7. Septem-
ber 2023 statt. 
 
 
 
 

„Zukunft Tandern“ informiert 

 
Der Verein Zukunft Tandern hat seit Grün-
dung vor 10 Jahren drei Schwerpunkte. Wei-
terentwicklung Tanderns, Natur/Biotope, Ver-
anstaltungen. 
Angedockt an die Bachelorarbeit von Anna 
Pillhöfer haben wir frühzeitig 6 Pilotbiotope 
definiert und versucht, durch die Erweiterung 
bereits bestehender vertraglicher Regelungen 
die Pflege der Biotope sicherzustellen und zu 
verbessern. Was den wenigsten Bürgern be-
kannt sein dürfte, gibt es allein im Bereich 
Tandern über 40 Biotope, die bei der Flurneu-
ordnung (Flurbereinigung) als Ausgleich für 
die Umgestaltung der landwirtschaftlichen 
Anbau- und Wegeflächen geschaffen wurden. 
Glücklicherweise gibt es seit kurzem eine Ini-
tiative der Gemeinden Erdweg, Altomünster 
und Hilgertshausen-Tandern, alle Biotope in 
den Gemeindebereichen zu erfassen, Zu-
stand, Art und Umfang der Pflege nachzuvoll-
ziehen und nach Möglichkeit die Vernetzung 
von Biotopen fortzuentwickeln. Wir erwarten 
dadurch ein sehr viel stärkeres Maß an umzu-
setzenden Zielen inclusive verbindlicher Ein-
haltung der definierten Maßnahmen. Wir wer-
den die Initiative der Gemeinde gerne weiter 
unterstützen. 
Vor einigen Jahren (bereits vor dem „Rettet 
die Bienen-Volksbegehren“) haben wir mit 
finanzieller Unterstützung der Gemeinde und 
der Bürgerstiftung Blühflächen angelegt. 
Und diese sowie die Biotope gilt es nun zu 
pflegen und weiterzuentwickeln. 
Hier nur einige Beispiele: Wir haben am 
Fuchsberg das Gras gemäht und abtranspor-
tiert (schonend mit Balkenmäher und Rechen 
und Gabel) beim Biotop südlich der Tanderner 
Hütte, das im oberen Bereich von Sepp Nagl 
als Magerwiese angelegt wurde, Sträucher 
entfernt, um einer Verbuschung der mit selte-
nen Blühern bewachsenen Blumenwiese vor-
zubeugen. Beim Biotop an der hohen Bank 
(Bilderrahmen) wurde letztes Jahr ein Teil mit 

Plane abgedeckt und anschließend gemein-
sam mit den Gartenpiraten die Fläche mit 
Wildblumen angesät, die heuer herrlich blüht 
und den Insekten und Bienen Nahrung und 
Unterschlupf bietet. Den hinteren Bereich an 
der hohen Bank haben wir vor kurzem eben-
falls gemäht und das Gras entnommen.  
Zusammen mit den Blühfreunden Hilgerts-
hausen wird ein Anlage- und Pflegekonzept 
erstellt, das ab Herbst und für die nächsten 
Jahre in Zusammenarbeit mit dem Land-
schaftspflegeverband umgesetzt werden soll. 
Einer der Schwerpunkte beim Thema Natur ist 
für uns künftig Erhalt und Pflege von Straßen- 
und Wegrandstreifen, um hier zusätzliche 
Blühflächen entstehen zu lassen und die so-
wohl in Häufigkeit als auch Flächenumfang 
vorgenommenen Mulchaktivitäten einzudäm-
men.  
Durch unsere Initiative und in Eigenleistung, 
unterstützt durch Sponsoren vor Ort und das 
LEADER-Programm, ist der BesteGegend-
Pfad entstanden, der mit weit höherer Akzep-
tanz und „Bewanderung“ angenommen wird 
als vorhergesehen und Tandern und die Ge-
meinde weit über die Grenzen des Landkrei-
ses hinaus weiter positiv bekannt gemacht 
hat.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Natürlich liegt auch die Pflege des BGP in 
unserer Zuständigkeit, unterstützt durch die 
Gemeinde bei den Mäharbeiten an den be-
sonderen Standorten. Die Sauberhaltung und 
auch schon notwendige Reparaturen an den 
Sitzbänken am Daumiller Berg, wo ein Brett 
gewaltsam beschädigt wurde, wird von unse-
ren Mitgliedern ehrenamtlich übernommen. 
Der Pfad und die Plätze wurden nicht nur für 
unsere Mitglieder, sondern für den gesamten 
Ort und die Gemeinde geschaffen und kann 
auch von allen -auch den Jugendlichen- ge-
nutzt werden.  
Für die Erhaltung und das Sauberhalten er-
warten wir allerdings auch die Mitarbeit von 
allen Nutzern. Zur Vermeidung von Vermül-
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lung und Beschädigung -wie bei einigen weni-
gen Partys geschehen- wünschen wir uns die 
gemeinsame Unterstützung von allen. Und 
wie durch die Gemeinde ebenfalls schon 
mehrmals gebeten: Liebe Hundebesitzer, wir 
ärgern uns über die „Haufen“ am Wegrand, 
gleich ob über unverpackten Hundekot, fast 
noch mehr über die abgelegten Beutel am 
Wegrand. Wer soll die denn wegräumen?  
„Kleinkunst im Vollmairhaus“ im Frühjahr, das 
„Sommerkonzert im Innenhof von Schloss 
Tandern“ im Juni/Juli und der „Tanderner 
Bieranstich“ am jeweiligen Termin der Eröff-
nung des Münchner Oktoberfests sind und 
bleiben unsere 3 jährlichen Veranstaltungen 
für Tandern und die Gemeinde Hilgertshau-
sen-Tandern. Überschüsse, sofern wir auf-
grund von beabsichtigt anspruchsvollem Pro-
gramm welche erzielen, gehen in unsere Akti-
vitäten in erster Linie in Sachen Natur. 
Wir bedanken uns für das positive Feedback 
für die ersten beiden Veranstaltungen 2023 
besonders für das auch wegen des Wetters 
fantastische Sommerkonzert des Orchesters 
„Isarphilharmonie München“ und freuen uns 
schon auf den Bieranstich am 16. September, 
diesmal erstmals im Hof des Gasthauses 
Schloss Tandern und in der kleinen Reithalle. 
Bei dieser Gelegenheit feiern wir auch das 10-
jährige Bestehen unseres Vereins. 
Gerne nehmen wir jede Unterstützung bei den 
Mäh-, Rechen-, Ampferstech- und Pflegear-
beiten zur Aufrechterhaltung unserer beson-
deren Naturlandschaft an und heißen jeden 
herzlich willkommen bei unseren Veranstal-
tungen. Besucht/besuchen Sie auch unsere 
Homepage www.zukunft-tandern.de  
Dort kann man auch einfach das Eintrittsfor-
mular herunterladen und Mitglied werden, wir 
freuen uns über jeden Zugang. 
 
 
 
 

 
FUNDAMT 

 
Bei der Gemeinde befindet sich auch das 
Fundamt. 
Bitte geben Sie die Fundsachen dort ab. 
 
Eine Liste der Fundsachen können Sie auch 
auf unserer Homepage unter Gemeinde Hil-
gertshausen-Tandern – Fundsachen einse-
hen. 
 

 
 

Die Kindertagesstätte Hilgertshausen 
informiert 

 
 
Ernährungsparcours im Kindergarten 
 
In der KiTa St. Stephan war Herr Alexander 
Knoll in Begleitung von zwei Mitarbeiterinnen 
der Firma Edeka Knoll aus Jetzendorf zu Be-
such. 
 
Mit im Gepäck hatten sie verschiedenes Obst, 
Gemüse, Brot, Nuss-Nougat-Creme, Ketchup, 
Zuckerwürfel, Schokolade, Müsli, Apfelschorle 
und Wasser. 
 
Die Vorschulkinder der Einrichtung durften 
alle an einem Ernährungsparcours, bestehend 
aus mehreren Stationen, teilnehmen, bei dem 
sie mit allen Sinnen gesunde Nahrungsmittel 
kennen lernen konnten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

http://www.zukunft-tandern.de/
https://www.hilgertshausen-tandern.de/rathaus-politik/service/fundsachen
https://www.hilgertshausen-tandern.de/rathaus-politik/service/fundsachen
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Zum Abschluss gab es für alle eine Ernäh-
rungs-Experten-Urkunde und eine Dose für 
die gesunde Kindergarten-Brotzeit. 
 
Die Vorschulkinder und das Team der KiTa 
St. Stephan danken Herrn Knoll und seinen 
Mitarbeiterinnen für das wissenswerte Ange-
bot und die sehr kindgerecht ausgearbeitete 
Präsentation von gesunden Nahrungsmitteln. 
 
 
Ballerina Luisa Raukopf besucht Kindergarten 
 
Der Kindergarten St. Stephan bekam am 
05.07.23 Besuch von der Ballerina Luisa Rau-
kopf. Bis auf den letzten Platz war an diesem 
Vormittag die Gruppe gefüllt, um eine kurze 
Aufführung der Tänzerin zu bewundern. 
Die Kinder der blauen und roten Gruppe, hat-
ten das Thema „der Schwanensee“, worüber 
sie bereits verschiedene Bereiche erarbeitet 
haben.  
Doch die Krönung war die Vorführung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
So haben die Kinder live erleben dürfen, wie 
Luisa R. ihre Gefühle in Form von Bewegun-
gen ausgedrückt hat. Zum besonderen Ab-
schluss, durften die Kinder die Spitzentanz-
schuhe genauer ansehen und neugierig Fra-
gen stellen.  
Ein herzliches Dankeschön an die großartige 
Ballerina. 
 
 

Schulnachrichten 

 
Modelflug Workshop 
Die Kinder der Klassen 3a und 4a nahmen 
gegen Ende des Schuljahres an einem inte-
ressanten Workshop des Deutschen Modell-
fliegerverbands teil. 

„Modellflug macht Schule!“ lautete das Motto. 
Die Schülerinnen und Schüler erfuhren, wie 
schwer Flugzeuge sind, aus welchen Teilen 
diese bestehen und wie sie überhaupt in der 
Luft fliegen können. Die Erklärungen zu den 
physikalischen Eigenschaften wurden kindge-
recht erläutert und durch die Praxisteile zwi-
schendurch aufgelockert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hier durften die Kinder selbst zunächst einen 
Papierflieger basteln und fliegen lassen und 
später ein kleines Modellflugzeug aus Holz 
bauen. 
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Zum Abschluss fand ein Wettbewerb auf dem 
Sportplatz statt: Wessen Modellflieger aus 
Styropor fliegt am weitesten? 
 
 
Besuch von Frau WUFF 
Gebannt folgen die Kinder der ersten beiden 
Klassen der Grundschule Hilgertshausen-
Tandern den Erklärungen von Frau Wuff. Bea-
te Tomulla vom Schulungsprojekt „Hallo Wuff“ 
springt dabei schreiend und bellend durchs 
Klassenzimmer und verdeutlicht so das Ver-
halten von Mensch und Tier. Es geht um die 
sicheren Begegnungen zwischen Kindern und 
Hunden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hund und Mensch leben zwar eng zusam-
men, sprechen aber ganz unterschiedliche 
Sprachen: So bedeutet zum Beispiel das 
menschliche Lächeln für den Hund: der zeigt 
mir die Zähne! 
Kurzweilig und mit großem Engagement be-
schreibt Frau Wuff Situationen, in denen es 
häufig zu Missverständnissen kommen kann, 
und erklärt, wie und weshalb Hunde so und 
nicht anders reagieren. 
Die Kinder lernen dabei, wie man sich für den 
Hund unsichtbar machen kann und auch was 
man tun muss, wenn man einen Hund strei-
cheln möchte. Anschaulich wird das Erlernte 
durch kurze Filmsequenzen vertieft. Zum Ab-
schluss erhält jedes Kind eine Urkunde und 
einen Ausschneidebogen, um sich seinen 
eigenen kleinen Wuff zu basteln. 
 
 
 

 
Veranstaltungskalender der Gemeinde 

 
Die Vereine, Verbände und sonstigen Veran-
stalter werden gebeten, ihre geplanten Veran-
staltungen über die Homepage der Gemeinde 
unter der Rubrik „Veranstaltungskalender – 
Veranstaltung eintragen“ zu melden. 
Nach Prüfung seitens der Gemeinde wird die 
gemeldete Veranstaltung im Online-
veranstaltungskalender veröffentlicht. 
 

Informationen der gemeindlichen 
Kinder- und Jugendarbeit 

 
Sommer-Ferienprogramm 
 
Die Hefte liegen in den Geschäften und Ju-
gendräumen aus. Infos und Anmeldungen zu 
den Veranstaltungen findet ihr regelmäßig auf 
www.entalo.de.  
 
 
Mitarbeiterwechsel 
 
„Liebe Bewohner der Gemeinde Hilgertshau-
sen - Tandern,  
ich, die Jugendbetreuerin Eszter Gupcsa, 
werde den Zweckverband zum 31. Juli 2023 
verlassen. Ich habe diese Zeit sehr genossen 
und ich hatte sehr viel Spaß mit den verschie-
denen Altersgruppen. Ich bin sehr dankbar für 
diese wunderbare Erfahrung und für die Men-
schen, die ich kennerlernen durfte. Ich möchte 
dazu gleich meine Nachfolgerinnen vorstellen. 
Beide sind seit Jahren ein Teil des Zweckver-
bandes. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonja Hudlberger          Hanna Möbs 
 
Sonja Hudlberger und Hanna Möbs waren 
auch beide schon in der Jugendarbeit Hil-
gertshausen-Tandern tätig. Ich freue mich, 
dass zwei so kompetente und zuverlässige 
Kolleginnen nach den Sommerferien das Ju-
gendzentrum übernehmen werden. Bis dahin 
ist das Jugendzentrum geschlossen und ich 
werde am Freitag, den 28.07.2023. meine 
letzte Öffnungszeit haben. Ich freue mich auf 
alle Besucher, die kommen. Und falls du nicht 
kommen kannst, wünsche ich dir ganz viel 
Spaß mit den Erlebnissen, die die Vereine 
beim Ferienprogramm anbieten werden. 
 

Einen schönen Sommer und alles Liebe! 
Eszter Gupcsa 

 
 
 
 
 
 

 

  

http://www.entalo.de/
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Der 
TSV Hilgertshausen 
feiert sein  
traditionelles Sportfest   
 
 
Wir freuen uns sehr, auch in diesem Jahr vom 
27. bis 30.07.2023 wieder gemeinsam mit 
allen Mitgliedern, Freunden, Gönnern und 
dem ganzen Ort unser traditionelles Sportfest 
feiern zu dürfen! 
Nach der Bierprobe am Donnerstag spielt am 
Freitag zum traditionellen Tag der Vereine 
und Betriebe die Blaskapelle Langenpetten-
bach auf. Am Samstag findet das mittlerweile 
15. Beachvolleyball-Turnier statt nach ei-
nem Nachmittag ganz im Zeichen des Ju-
gendfußballs kommt die Band Ä-Hax ins Zelt. 
Und am Sonntag folgt nach dem feierlichen 
Gottesdienst mit Festumzug und Mittages-
sen im Zelt ein sportlicher Nachmittag und der 
Ausklang im Zelt mit Die Performer. 
Schaut’s vorbei und feiert mit uns! 
 
Die Vorstandschaft des TSV Hilgertshausen 
mit allen Abteilungen 
 
Weitere Informationen unter www.tsv-
hilgertshausen.de 
 

 
 

Nachbarschaftshilfe Hilgertshausen 
 
Seit einiger Zeit gibt es in Hilgertshausen kei-
ne Nachbarschaftshilfe mehr. 
Es wäre schön, wenn sich auch hier wieder 
Personen finden würden, die an einem ehren-
amtlichen Engagement für vorwiegend ältere 
und alleinstehende Personen Interesse und 
Freude hätten. 
Bitte melden Sie sich bei der Gemeinde, 1. 
Bgm. Hertlein, Tel. 08250/9988-22. 

 
 

 
Die nächste Rattenbekämpfung 

im Gemeindebereich ist 
 

am Dienstag, 19 September 2023  
 

vorgesehen. 
 

 
 
 

Der Obst- und Gartenverein Hilgerts-
hausen informiert 

 
 
Radltour 
Bei herrlichem Radlwetter ist der Gartenbau-
verein von Hilgertshausen mit 20 Radlern zum 
Klosterbiergarten nach Scheyern geradelt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Tour ging von Hilgertshausen über 
Hirschenhausen, Lichthausen, Schachach, 
Durchschlacht, vorbei am Prielhof zum Bier-
garten. 
Gestärkt fuhren wir über Hettenshausen, 
Ilmmünster, Reichertshausen, Steinkirchen, 
Jetzendorf nach Hilgertshausen zurück. 
Insgesamt wurden 40 km zurückgelegt. 
 
 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 
unter 

www.gartenbauverein-hilgertshausen.de 

 
 
 
 
 

Der Obst- und Gartenbauverein Tan-
dern informiert 

 
 
Rückblick 
 
SCHWUNGVOLLER SENSENKURS  
- VOLLER ERFOLG! 
Da die Nachfrage so groß war, fand der Sen-
senkurs an 2 Tagen statt. Sensenlehrer Wer-
ner Kleemann leitete die Teilnehmer fachkun-
dig über das richtige und v.a. rückenschonen-
de Mähen mit der Sense an. Auch das Den-
geln wurde mit viel Übung erprobt, so dass 
nun zu Hause mit der Sense und dem Dengel 
losgelegt werden kann. 
 
 
 
 
 
 

 

S T V
H

:

 

 

http://www.gartenbauverein-hilgertshausen.de/
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Mit der Sense zu mähen ist ein großer Beitrag 
zum Erhalt der Artenvielfalt, denn die Kleinle-
bewesen haben eine Chance zu entkommen. 
Unbemerkt gehen viele Tiere durch einen Mo-
tormäher: Insekten, Frösche, Eidechsen, Re-
genwürmer... Beim Sensen geht man viel 
langsamer vor, so dass die Tiere die Möglich-
keit haben, rechtzeitig die Flucht zu ergreifen. 
 
SONNWENDFEIER 
Am Johannitag hat der OGV den Brauch des 
Sonnwendfeuers gefeiert. Viele Besucher be-
suchten zuerst die Feldmesse in der Wieska-
pelle und im Anschluss das Johannifest un-
terhalb der Kapelle. Alt und Jung genoss den 
lauen Sommerabend und feierte bei kühlen 
Getränken und Steaks vom Grill.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Kinder durften Stockbrot backen und hat-
ten große Freude daran. Vielen Dank an die 
helfenden Hände! 
 
 
Vorankündigung 

AUSFLUG zu BlattWerk – Kräuter mit Herz 
in Vierkirchen 
Freitag, 04.08.2023 - 16.30 Uhr 
Abfahrt mit dem Privat-Pkw am Kirchplatz in 
Tandern 
Dauer: ca. 3 Stunden 
Kosten: 15 EUR/Person incl. Kostprobe von 
ausgefallenen Kräuterkompositionen 
Anmeldung und Bezahlung 
bis 01.08.203 bei Stefanie Rieblinger 

Wir besichtigen die Kräuter- und Blütenvielfalt 
mit über 40 verschiedenen Tee- und Gewürz-
kräutern im Feldanbau, der Trocknung und 
Verarbeitung. Kräuter mit Herz umschreibt die 
Philosophie des Teams mit dem Umgang der 
Natur. 
 
KRÄUTERBUSCHEN 
Dieses Jahr binden wir wieder Kräuterbu-
schen. An Maria Himmelfahrt, 15.08.2023 
(vor und nach dem Gottesdienst) können 
diese gegen eine Spende bei uns gekauft 
werden. 
 
TAG DER OFFENEN TÜR DER MODERNI-
SIERTEN KELTEREI MIT STREUOBSTWIE-
SENERLEBNISTAG 
Samstag, 09.09.2023, 11.00 – 16.00 Uhr 
10 Uhr Segnung Kelterei beim Schaller 
(Dachauer Str. 16), 
ab 11.00 Uhr Bauern- und Handwerkermarkt, 
sowie Infostände rund um die Natur an der 
Streuobstwiese beim Feuerwehrhaus 
12.00 Uhr Krönung der Dachauer Apfelkönigin 
Für Verpflegung ist gesorgt. 
 
Keltereibetrieb 
Termine und nähere Informationen zur An-
meldung sind unter www.ogv-tandern.de so-
wie aus der Presse ab Ende August 2023 zu 
entnehmen. 

 
 
 

 
Eine Bitte an alle Vereine 

Die Gemeinde Hilgertshausen-Tandern bittet 
alle Vereine, neu gewählte Vorstandschaften 
zeitnah zu melden, um auf einem aktuellen 
Stand zu sein. Ebenso bitten wir darum, uns 
auch die E-Mail-Adressen der Vorstände zu 

melden, sofern welche vorhanden sind. 
Bitte melden unter Tel. 08250/99880. 

 
 

Veranstaltungen anmelden!! 
Für öffentliche Veranstaltungen benötigt der 

Veranstalter eine Gestattung gem. § 12 
GastG für einen vorübergehenden Gaststät-

tenbetrieb bzw. die Anzeige der Veranstaltung 
gem. Art. 19 Abs. 1 LStVG. 

Die Gemeinde bittet um rechtzeitige Beantra-
gung (mindestens vier Wochen vorher). 

Auskünfte erteilt die Gemeindeverwaltung, 
Tel. 08250/99880. 

 

 
 

 

 
 

http://www.ogv-tandern.de/
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Jubiläen bis Ende Oktober 2023 

 
80 Jahre 
Ursula Huppert-Braun, Hilgertshausen 
Veronika Zanker, Tandern 
Heidemarie Meister, Hilgertshausen 
Johann Schaipp, Thalmannsdorf 
Gerhard Hammerschmidt, Hilgertshausen 
85 Jahre 
Maria Kainz, Hilgertshausen 
90 Jahre 
Helene Lorenz, Hilgertshausen 
95 Jahre 
Viktoria Kölbl, Michelskirchen 
 
Goldene Hochzeit 
Anne-Marie und Klaus Rehn, Hilgertshausen 
Diamantene Hochzeit 
Ingrid und Otto Hellmich, Hilgertshausen 
 
Den Jubilaren herzliche Glückwünsche und 
noch viele gesunde und zufriedene Jahre. 
 
 

Daten aus dem Meldeamt 
 

Todesfälle 
Maria Magdalena Fottner, Hilgertshausen 
Hedwig Philomena Czipanski, Hilgertshausen 
Theresia Englert, Tandern 
Andreas Kreitmair, Thalmannsdorf 
Peter Schadl, Tandern 
Marieanne Kölbl, Hilgertshausen 
Angela Etel Dürmeier, Tandern 
Katharina Mayr, Tandern 
 
Geburten 
Antonia Deschl, Hilgertshausen 
Cäcilia Amalie Schott, Hilgertshausen 
Pauline Zeiler, Hilgertshausen 
Kjell Samuel Weil, Hilgertshausen 
Isabella Marie Greisl, Hilgertshausen 
Johann Richard Moser, Tandern, 
Marko Valjan, Hilgertshausen 
Elisabeth Mariani, Hilgertshausen 
Sofia Marie Salvermoser, Hilgertshausen 
Enzo Tyler Bärenfänger, Hilgertshausen 
Valentin Liebl, Tandern 
Natália Delbó, Tandern 
 
Alle Personen, die keine Veröffentlichung von 
Daten im Gemeindeblatt wünschen, bitten wir, 
dies rechtzeitig vorher der Gemeinde mitzutei-
len (Tel.-Nr. 08250/9988-12). 
 

 
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass 

Jubilare, die einer Veröffentlichung widersprochen 
haben, auch keine Glückwünsche vom Bürger-

meister bzw. Landrat erhalten werden. 
 

 

Betrieb von Rasenmähern 

 
Um Frieden mit den Nachbarn zu halten, bit-
ten wir zu beachten, dass motorbetriebene 
Rasenmäher grundsätzlich nur an Werktagen 
in der Zeit von 7.00 bis 20.00 Uhr betrieben 
werden dürfen. Achten Sie auch auf die Ein-
haltung einer Mittagsruhe. Rasenmäher, die 
mit einem Emissionswert von weniger als 60 
dB (A) bezeichnet sind, dürfen an Werktagen 
bis 22.00 Uhr betrieben werden. An Sonnta-
gen und gesetzlichen Feiertagen ist der Be-
trieb von Motorrasenmähern verboten. 
 
 
 

Wespen- und Hornissenzeit  
Keine Panik !!! 

 
Alle Wespen unterliegen dem allgemeinen 
Artenschutz nach § 39 Bundesnaturschutzge-
setz (BNatSchG) und dürfen daher ohne ver-
nünftigen Grund nicht getötet und ihre Nester 
nicht zerstört werden. Hornissen sind darüber 
hinaus sogar nach § 44 BNatSchG besonders 
geschützt. Eine Umsiedlung oder Abtötung 
eines solchen Nestes ist ausschließlich mit 
Ausnahmegenehmigung der unteren Natur-
schutzbehörde des Landkreises Dachau mög-
lich.  
Bei Fragen wenden Sie sich an die Gemein-
deverwaltung, Herr Thiele (Tel: 08250/99 88-
29) oder direkt an die untere Naturschutzbe-
hörde Frau Hein (Tel: 08131/74294) oder Frau 
Schöttl (Tel: 08131/74474). Weitere Informati-
onen können Sie auf der Homepage des 
Landratsamtes Dachau nachlesen unter Wes-
pen und Hornissen | Landratsamt Dachau 
(landratsamt-dachau.de). 
 
 
 

Bei der Gemeindeverwaltung können 
auch Rentenangelegenheiten, wie 

 
Kontenklärung 
Rentenanträge 

usw. 
 

erledigt und bearbeitet werden. 
 

Vereinbaren Sie vorher einen Termin  
unter 08250/9988-0. 

 
 
 
 

https://www.landratsamt-dachau.de/abfall-naturschutz-umwelt/naturschutz/wespen-und-hornissen/
https://www.landratsamt-dachau.de/abfall-naturschutz-umwelt/naturschutz/wespen-und-hornissen/
https://www.landratsamt-dachau.de/abfall-naturschutz-umwelt/naturschutz/wespen-und-hornissen/
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Schatz in der Biotonne: 1000 kg Bio-
müll erzeugen 825 kWh Strom 

die kommunale Abfallwirtschaft informiert 

 

 
Am 26. Mai 2023 wurde zum ersten Mal der 
„Tag der Biotonne“ in Deutschland ausgeru-
fen. Wer Biomüll sammelt und über die Bio-
tonne entsorgt, leistet einen großen Beitrag 
für den Umweltschutz: Der über die Biotonne 
im Landkreis Dachau gesammelte Biomüll im 
Kompostwerk Wurzer (bei Freising) vergoren 
und anschließend kompostiert. Bei der Vergä-
rung entsteht Biogas, welches der Stromer-
zeugung dient. So kann aus 1000 kg Biomüll 
ca. 825 kWh Strom hergestellt werden. Als 
Beispiel: Eine kompostierte Bananenschale 
liefert 376 Wattminuten, damit leuchtet eine 
11 W-Lampe für 34 Minuten. 
Aus 1000 kg Bioabfall kann bis zu 450 kg 
Kompost hergestellt werden. Kompost, „das 
Gold des Gärtners“, enthält viele wertvolle 
Nährstoffe, welche wichtig für das Wachstum 
der Pflanzen sind. Mit Kompost wird der Hu-
musgehalt der Erde erhöht, was bewirkt, dass 
die Erde auch mehr Wasser speichern kann. 
Zum Beispiel können 15 kg Humus 75 l Was-
ser speichern. 
 
Im Landkreis Dachau gilt die Anschlusspflicht 
an die Biotonne, nur Eigenkompostierer kön-
nen sich unter bestimmten Voraussetzungen 
von der Biotonne befreien lassen. In die Bio-
tonne darf alles, was „bio“ ist, wie z.B. Obst- 
und Gemüseabfälle, Schalen von Zitrusfrüch-
ten, Eierschalen, Brot- und Gebäckreste, Kaf-
feefilter, Speiserest und verdorbene Lebens-
mittel (unverpackt!), Gartenabfälle wie Laub, 
Unkraut, Rasenschnitt, Heckenschnitt, alle 
Topfpflanzen. Auch Kleintierstreu (von Hasen, 
Hamstern etc.) darf in die Biotonne. Katzen-
streu darf nicht rein, das gehört in die Rest-
mülltonne 
 
Machen sie mit bei der Biomüllsammlung. Ihr 
Beitrag zum Klimaschutz! 
 
Für weitere Informationen steht die Abfallbera-
tung des Landkreises Dachau unter Tel. 
08131/74-1469 gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Reinigen der Straßen, Gehwege und 

Wasserrinnen 
 
Es ist und bleibt wichtig, dass die Straßen, 
Gehwege, Wasserrinnen mit Regenwasser-
einlauf (Sinkkasten) regelmäßig von den An-
liegern gereinigt werden. 
Wir bitten darum, der Straßenreinigungspflicht 
nachzukommen. 
Insbesondere ist es auch erforderlich, die Ab-
laufrinnen und den Regenwasserablauf (Sink-
kasten) immer wieder zu reinigen, damit das 
Niederschlagswasser, im Winter auch 
Schmelzwasser, ungehindert in die Sinkkäs-
ten ablaufen kann. 
 

Bäume, Hecken, Sträucher und lebende 
Zäune zurückschneiden!! 

 
Aus gegebenem Anlass weist die Gemeinde 
darauf hin, dass nach dem Bayer. Straßen- 
und Wegegesetz Bäume, Hecken, Sträucher 
und lebende Zäune nicht in den öffentlichen 
Verkehrsraum, wozu auch die Gehwege ge-
hören, hineinragen dürfen. 
Die Gemeindeverwaltung bittet alle Grund-
stückseigentümer, Bäume, Hecken, Sträucher 
und lebende Zäune so zurück zu schneiden, 
dass sie nicht in den öffentlichen Verkehrs-
raum hineinragen. 
Zudem müssen Straßen- und Verkehrsschil-
der leicht erkennbar bleiben und dürfen nicht 
zugewachsen sein. 
Zur Vermeidung von Nachbarstreitigkeiten 
sollte auch darauf geachtet werden, dass der 
Überhang zu den Nachbargrundstücken zu-
rückgeschnitten und die zulässige Höhe nicht 
überschritten wird. 
 

 
 

Verantwortungsvoller Umgang mit Hunden 
 
In letzter Zeit häufen sich die Beschwerden 
über freilaufende Hunde und Besitzer, die ihre 
Hunde auch beim Passieren von Spaziergän-
gern, Walkern und Läufern nicht festhalten 
bzw. an die Leine nehmen. Die Betroffenen 
fühlen sich dadurch mitunter belästigt und 
bedrängt. Insbesondere die Sicherheit kleiner 
Kinder soll gewährleistet werden. Ebenso soll 
vermieden werden, dass freilaufende Hunde 
Wildtiere jagen und reißen. 
 
Wir appellieren hier an die Vernunft der Hun-
debesitzer und bitten um Rücksichtnahme auf 
die Mitbürger. 
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Telefonnummern im Rathaus 

 
Dr. Markus Hertlein 
Erster Bürgermeister 08250/9988-22 
 
Tania Resenscheck 
Geschäftsleitung 08250/9988-23 
 
Katharina Westermair 
Leiterin Bauamt 08250/9988-21 
 
Michaela Lamprecht 
Bauamt 08250/9988-21 
 
Jan Thiele 
Technisches Bauamt 08250/9988-29 
 
Jürgen Pöhlmann 
Kämmerei 08250/9988-31 
 
Andrea Böck 
Kasse 08250/9988-33 
 
Inge Obeser 
Steuern/Gebühren 08250/9988-33 
 
Hermine Schieder 
Meldeamt/Passamt/Rente 08250/9988-11 
 
Melanie Prummer 
Meldeamt/Passamt/ 
Sekretariat 08250/9988-12 
 
Beate Burget 
Personalwesen/Mitteilungsblatt
 08250/9988-12 
 
Melanie Görg 
Hauptamt/Assistenz Bgm. 08250/9988-24 
 
Martin Klimmer 
IT/Gebäudemanagement 08250/9988-55 
 
Ferdinand Weber 
Klärwärter 0172/1535271 
 
Christian Scherer 
Bauhofleiter 01520/2438693 
 
Zentrale Nummer: 08250/9988-0 
Telefax: 08250/9988-44 
 
E-Mail:   
gemeinde@hi-ta.bayern.de 
Homepage:  
www.hilgertshausen-tandern.de 
 

 

Parteiverkehr der Gemeindeverwaltung 
 
Im Rathaus Hilgertshausen: 
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag            8.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag               13.00 – 18.00 Uhr 
 
Bitte beachten: 
Am Montag, 09. Oktober 2023 bleibt das Rathaus für 
den Parteiverkehr geschlossen. Grund sind Nachar-
beiten wegen der Landtags- und Bezirkswahl am 08. 
Oktober 2023 

 
 
 

Problemmüllsammlung 

 
Die nächste Problemmüllsammlung findet 
statt am 

Samstag, 02. Dezember 2023 
von 9.00 bis 11.00 Uhr 

am Recyclinghof Hilgertshausen. 
 
 

Altpapiersammlungen 2023 

 
Die Altpapiersammlungen, die von den Verei-
nen in Hilgertshausen jeweils am zweiten 
Samstag der ungeraden Monate durchgeführt 
werden, finden an folgenden Tagen statt: 
 

Sammlungstag Bereich 
Hilgertshausen 

09.09.2023 Pfarrei Hilgertshausen 

11.11.2023 Ilmtaler Schützen 

 
Bitte legen Sie dazu das gesammelte Altpa-
pier gut sichtbar und in tragbaren Bündeln 
verschnürt bis 8.00 Uhr am Sammeltag an die 
Straße. Es werden nur Druckerzeugnisse 
(Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge, Prospek-
te), keine Kartonagen, gesammelt 
 
 

 
Defekte Straßenlampen melden 

 
Sollten Sie im Gemeindebereich eine de-
fekte Straßenlampe bemerken, dann mel-

den Sie dies bitte unverzüglich der Ge-
meindeverwaltung (Tel. 08250/9988-29), 
damit wir die Meldung an die zuständigen 

Stellen weiterleiten können. 
Geben Sie nach Möglichkeit auch die 

Lampennummer an. 
 

 
 

 

Herausgegeben durch die Gemeinde Hilgertshausen-Tandern

mailto:gemeinde@hi-ta.bayern.de
http://www.hilgertshausen-tandern.de/
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